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Editorial  

 

„Tritts im Morgenrot daher, seh ich dich im 

Strahlenmeer, Dich du…“ 

 

 
Urfassung des Schweizerpsalms 

 

So beginnt unsere Nationalhymne. Und so 

sicher wie im Juli die Sommerferien beginnen, 

so sicher kommt am 1. August der 

Nationalfeiertag der Schweiz. Seit 1891 feiern 

wir Schweizerinnen und Schweizer anlässlich 

der 600 Jahr Feier der Eidgenossenschaft 

unseren Nationalfeiertag an diesem Tag. Es 

werden Höhenfeuer und Feuerwerke 

angezündet. Es sprechen wichtige Personen und 

die Menschen singen eben alle gemeinsam den 

Schweizerpsalm – unsere Nationalhymne. 

 

Jetzt könnte man zurecht fragen, warum wird in 

einem kirchlichen Gemeindeblatt über den 

Nationalfeiertag geschrieben. Das hat doch 

nichts mit dem Glauben, dem Christentum zu 

tun!  

Aber weit gefehlt, denn wer unsere 

Nationalhymne genau anschaut, merkt: Die 

Schweizer Nationalhymne ist eigentlich ein 

Kirchenlied. Erst 1961 wurde das Lied „Trittst 

im Morgenrot daher…“ zur offiziellen 

Landeshymne. Davor wurde oft auch noch das 

Lied: „Rufst du mein Vaterland…“ gesungen. 

Aber zurück zur aktuellen Landeshymne. 

Das Lied wurde 1841 von Alberich Zwyssig – 

einen Zisterziensermönch des Klosters 

Wettingen geschrieben. Als Grundlage für das 

Lied nahm er den Gesang von „Diligam te 

Domine (Deutsch: „Ich will dich lieben Herr“)“ 

Und er gab dem Lied den heutigen Namen: 

„Schweizerpsalm“. 

 

 
Bild von Alberich Zwyssig 

 

Natürlich ist ein Lied, das 1841 geschrieben und 

komponiert wurde etwas in die Jahre 

gekommen. Und es wird von verschiedenen 

Seiten kritisiert, dass diese Landeshymne nicht 

mehr zeitgemäss sei. 
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Doch der Bundesrat verteidigte mehrfach die 

aktuelle Hymne mit den folgenden 

Argumenten: «die heutige Landeshymne 

brauche den Vergleich mit zeitgenössischen 

Schöpfungen nicht zu scheuen und sei Dank 

ihrer Bekanntheit eine würdige Landeshymne.“ 

Und was für uns als gläubige Christen noch 

beindruckend ist, ist die Aussage des 

Bundesrates: “…dass im Text keine Gewalt und 

Waffenliebe propagiert, sondern die Liebe zu 

Gott, Heimat und Vaterland hervorgehoben 

wird.  

 

Sowie dass der Text nicht nur für Christen, 

sondern auch für Anhänger anderer Religionen 

offen ist.“ 

 

Ich persönlich finde unsere Nationalhymne ein 

schönes und passendes Lied für unser Land. 

Denn der Text spricht sowohl die Schönheit 

unserer Natur an wie auch die Verbundenheit 

untereinander und mit Gott. 

 

So hoffe ich, dass Sie alle am 1. August an diese 

Gedanken und den Text zurückdenken und 

voller Freude und auch Überzeugung unseren 

Schweizer Psalm singen können. Denn er ist 

auch ein wunderbares Kirchenlied. 

Ich wünsche Ihnen allen einen gesegneten und 

freudigen Nationalfeiertag. 

 

„…Dich, du Hocherhabener Herrlicher! Wenn 

der Alpenfirn sich rötet, Betet, freie Schweizer, 

betet! Eure fromme Seele ahnt, eure fromme 

Seele ahnt – Gott im hehren Vaterland…“ 

 

 

 

Gedicht zum 1. August 

Heimat ist nicht nur ein Wort 

Heimat das bist Du und ich  

Heimat ist nicht nur ein Ort  

Heimat die ist innerlich  

Heimat ist stets wo ich bin  

Schlägt in meinem Herzen  

Heimat ist des Leben's Sinn  

Nicht ein Land mit Grenzen  

Heimat ist woher ich kam  

Und wohin ich gehe  

Heimat ist nicht fern noch nah 

Heimat heißt ich lebe  

Heimat ist ganz einfach  

Leben Grenzenlos und unbeschwert  

Ist der inner'n Stimme Beben  

Das Gewissen das man hört  

Seele ist die Heimat allen Lebens  

Dieses sag' ich unumwunden  

Alles Suchen ist vergebens  

Hat man Heimat nicht in sich gefunden 

(Robert Kroiss) 

Besondere Gottesdienste 
 

 
Erntedankgottesdienste: 

 

Sonntag, 08. September 2024  

Mit Adrian Bolzern mit  

Gebärden-dolmetscher/in 

14.30 Uhr 

Ref. Kirchgemeindehaus Martinshof, Liestal  

 

Sonntag, 22. September 2024 

Mit Anita Hintermann,  

10.00 Uhr 

Pauluskirche, Calvinstube, Olten 

 



Achtung folgender Gottesdienst findet nicht 

statt: 

Sonntag, 29. September 2024 

Mit Adrian Bolzern 

Gebärdendolmetscher/in 

14.30 Uhr 

Pfarreizentrum St. Clara, Lindenberg 8, 

Basel 

 

Sonntag, 13. Oktober 2024 

Mit Anita Hintermann 

14.30 Uhr 

Reformierte Kirche, Oelrainstrasse, Baden 

 

Der Herbst ist die Zeit, in der die Natur uns 

beschenkt mit ihren Gaben. Es ist auch die Zeit 

der wunderbaren Farben in der Natur. Und 

diese Zeit feiern wir ganz bewusst um „Danke“ 

zu sagen für alles, was uns die Natur schenkt. 

Anita Hintermann und Adrian Bolzern freuen 

sich, mit euch allen der Schöpfung und Gott zu 

danken und dies in den 

Erntedankgottesdiensten zu feiern.  

Herzliche Einladung zu den verschiedenen 

Gottesdiensten. 
 

Mittagstisch der Region Aargau/ Solothurn 
 

 
Einladung an alle zum Mittagstisch in Aarau mit 

Anita Hintermann: 

Wir treffen uns im Restaurant Aarauerstube, 

Bahnhofstrasse 78 in Aarau um 11.30 Uhr 

Unkostenbeitrag pro Person: 20.- 

Bitte um Anmeldung eine Woche vorher bei Anita 

Hintermann. 

An folgenden Daten findet der Mittagstisch in 

Aarau statt. 

 

20. August 2024 11.30 Uhr 

 

17. September 2024 11.30 Uhr 

Bibelkurs der Region Baselland/ Baselstadt 
 

 
Herzliche Einladung zum Bibelkurs in Riehen. 

In der Kapelle der Kirche St. Franziskus 

(Äussere Baselstr. 170, Riehen) mit Adrian 

Bolzern. In den vier Treffen beschäftigen wir 

uns mit den Wundern Jesu. Der Bibelkurs findet 

von 15.30 Uhr – 17.30 Uhr an folgenden Tagen 

statt: 

Dienstag, 03. September 2024 

Dienstag, 10. September 2024 

Dienstag, 17. September 2024 

Dienstag, 24. September 2024 

 

Bitte bis am 15. August 2024 mit dem Flyer 

anmelden. 

 

Gratulationen 
 

Zum 75. Geburtstag 

Am 01. Juli gratulieren wir 

Annemarie Klein in Nussbaumen 

 

Zum 70. Geburtstag 

Am 30. September gratulieren wir 

Severin Schmid in Baden 

 

Zum 65. Geburtstag 

Am 14. August gratulieren wir 

Andreas Wicki in Liestal 

 

Zum 60. Geburtstag 

Am 25. September gratulieren wir 

Carmen Steiner in Liesberg-Dorf 

 

Zum 45. Geburtstag 

Am 08. August gratulieren wir 

Lukas Bertschi in Suhr  

 

 

 

 

 



Veranstaltungskalender 
 

Sonntag, 25. August 2024 

10.30 Uhr  

Gottesdienst Stadtpfarrkirche Maria 

Himmelfahrt in Baden 

Gebärdensprachsolmetscher/-in 

 

 

Sonntag, 01. September 2024 

10.00 Uhr 

Gottesdienst mit der hörenden Gemeinde Olten 

Mit Anita Hintermann und Melanie Ludwig 

Pauluskirche, Calvinstube, Olten 

 

 

Sonntag, 08. September 2024 

14.30 Uhr 

Erntedankgottesdienst mit Adrian Bolzern und 

Gebärdensprachsolmetscher/-in 

Ref. Kirchgemeindehaus Martinshof, Liestal 

 

 

Sonntag, 22. September 2024 

10.00 Uhr 

Erntedankgottesdienst mit Anita Hintermann 

Pauluskirche, Calvinstube, Olten 
 

 

 

Achtung folgender Gottesdienst ist abgesagt: 

Sonntag, 29. September 2024 

14.30 Uhr 

Erntedankgottesdienst mit Adrian Bolzern  

Pfarreizentrum St.Clara, Lindenberg 8, Basel 

 

Bibelquiz 
 

Angegeben wird das Buch und  

das Kapitel der Bibel.  

Den Rest dürfen Sie selbst suchen und 

finden:   

Thema: Maria 

 

Was sagt der Engel zuerst zu Maria, als er ihr 

sagte, dass sie Jesus gebären wird? 

 Lukasevangelium 1,28 

 

 a) Guten Tag 

 b) Sei gegrüsst du begnadete 

 c) Fürchte dich nicht! 

 

 

2.  Welche Farbe wird traditionell Maria 

zugeschrieben? 

 

 a)  Gold 

 b) Rot 

 c) Blau 

 

 

3.  Wie alt war Jesus, als Maria und Josef ihn im 

Tempel verzweifelt gesucht haben? 

 Lukasevangelium 2, 41  

 

 a) 12 Jahre alt 

 b) 13 Jahre alt 

 c) 14 Jahre alt 

 

 

4.  Als Maria Jesus als Baby in den Tempel 

brachte lebte dort eine Prophetin. Wie war 

ihr Name? 

 Lukasevangelium 2,36 

 

 a) Susanna 

 b) Elisabeth 

 c) Hanna 

 

 

5.  Raten…: Wie alt wurde Maria? 

 

 a) 81 Jahre alt 

 b) Wir wissen es nicht 

 c) 79 Jahre alt 

  

Antworten bis zum 31. Dezember 2024 

per Post oder Mail an:  

Anita Hintermann, Feerstrasse 2, 5000 Aarau 

anita.hintermann@kathaargau.ch 

 

Dieses Quiz ist ein Jahresquiz!  

Im Januar 2025 informieren wir den glücklichen 

Gewinner/die glückliche Gewinnerin.   

 

Also: mitmachen lohnt sich! 
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